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Poziv.
Podpisana c. kr. notarska zbornio.a po-

zivlja s tein vse one, kateri meuijo, da
smejo na podlagi § 25. n. r. vsled svoje
postavne zastavne pravice plačilo svojih
terjatev proti biväemu notarskemu namest-
niku Josipu Rohrmanu v Mokronogu iz

njegove kavcije zahtevati, da iste oglase
tekom äestih inesecev, t. j . najdalje

do 31. m a r c a 1901. 1.
pri nji, ker bi se drugače po preteku tega
časa brez ozira na njih terjatve izročila
njegova kavcija nje lastniku.

0. kr. notargka zbornica za Kranjsko.
V Ljubljani, dae 17. septenibra 1900. 1.

ZborniČni predsednik:
I v a n Gogol a.

(3504) I . 14.063.

Kundmachung.
Das Ministerium für Landesvertheidigung beabsichtigt, die im nachstehenden Verzeichnisse I

angeführten Velleidungs' und Ausrüstungsgegenstcinde bei Kleingewerbetreibenden zu beschaffen.
Nlcz Richtschnur für die Bewerber um eine diesfällige Lieferung haben folgende Nestim-

mungen zu gelten:
I.) sin der Lieferung dürfen sich nur in den, im Reichsrathe vertretenen Königreichen

und Ländern ansässige, mittels Gewerbescheines der Gewerbebehürde zur selbständigen Ausübung
des betreffenden Gewerbe befugte Vlcister brtheiligen. Dieselben dürfen nicht Mitglieder eines
Lieferungs'Consortiums für das t. und l. Heer oder die l. l. Landwehr snn.

2.) Jeder solcher Kleingewerbetreibende lcmn nach freier Wahl entweder als Mitglied seiner
zuständigen, auf Grund der Gewerbeoidnung bestehenden Gewerbegenossenschaft oder auch
selbständig an der Uieferung sich betheilia.cn. I n letzterem Falle hat er das, nach den» unten
ersichtlichen Formular ^ verfasste Offert selbst einzureichen.

Für Meingewerbetreibende, welche an der Lieferung durch Vermittlung ihrer Gewerbe-
Genossenschaft sich betheiligen wollen, ist das nach dem erwähnten Formular verfasste Offert
von der Geuosscnschüft einzureichen. I n das diesem Offert beizuschliehende Verzeichnis nach dem
Formular I i dürfen selbstverständlich nicht al le, sonder« bloß jene Veuossenschastv.Vlit«
gl ieder ausgenommen werden, welche sich thatsächlich an der Lieferung selbst bctheiligen wollen.

Gehören einer Gewerbe »Genossenschaft a»her Schuhmachermeistern auch Niemer- ic.
Meister an. so hat die Genossenschaft suwuhl sür die Schuhmachermeifter als auch für die übrigen
Meister je ein abgesondertes Offert nebst Verzeichnis einzureichen.

3.) Die behördlichen N e s t ä t i g n n g e n , welche die Lieferungswerber über ihre Anspruchs»
berechtigung (Punlt 1> auf den Offerten (Verzeichnissen) beizubringen haben, sind aus den For-
mularien X und 8 ersichtlich.

Offerte (Verzeichnisse), welche diese V e f t ä t i g u n g nicht e n t h a l t e n , b le iben
unberütts ichi igt .

4.) Kleingewerbetreibende, welche durch Vermittlung ihrer Genossenschaft offerieren, dürfen
nicht auch gleichzeitig einzeln offerieren.

b ) Die mit einer 1 X'Stempelmarle versehenen Offerte haben

s p ä t e s t e n s b i s 1 6 . N o v e m b e r 1 9 0 0 ,

>2 U h r mittags, be im V l i n i f t e r l u m sür L a n d e « v « r t h e i d l g u n g einzulangen.
Verspätet einlangende sowie telegraphisch gestellte Offerte werden nicht berücksichtigt.
6.) Von der Vorlage von Probemustern und vom Erläge einer Caution wird abgesehen.
7.) Der Geldwert einer Lieseruugspartie wird sich nach der Gesammtzahl der um Liefe^

"'ngen sich bewerbenden Kleingewerbetreibenden im Verhältnisse znm ausgeschriebenen Liefer«

Vei den ssußbeNeidungen behält sich das Ministerium für L " " ^ u e c t h e ^
Einklänge mit dem Wortlaute des Offert.ssormnlars — vor. die GrMnc^!.!. her » e " ^ '
einzelnen Kleingewerbetreibenden lVerbänden) zu liefernden ssutzbelleidungen Ol '^ , ,ß l^
felbst zu bestimmen-. Bewerber (Verbände), welche auf die Lieferung best'""'" .^ l ich^
reflectieren, haben dies im Offerte zum Ausdrucke zu bringen, und werden dies a ^
Wünsche nach Thunlichlrit berücksichtigt werde». . .„.« K l e i F ^ B

8.) Die zu liefernden Sorten müssen von den mit Lieferungen be'ye " ^ H e ^
treibenden in der eigenen leventuell der von der Genofsenschast für gemc«M / ^s<
der LieferunMheilnchmer eingerichteten) Werlstätte erzeugt werden, , a N ^ . „ j ^

D i e Neberlassun« (Cession) der zuaewlesenrn L iesernua <"' ^ N " U F "
sonen, sei es aegen V n t a e l t oder «nenlstelt l ich. ist nicht « e s t « " " <,»«ss""
Kolae haben, dass die betreffenden S o r t e » v o n der Uebernayn«- . ^
w e r d e n . m-neich"^

9.) Zur Orientierung liber die Preisverhällnisse dient das angefügte «e z ^
Preise als diese können nicht bewilligt werden. ^ L>es^"" ,<

10.) Die Abliefeiungsorte fiir die zugewiesenen Sorten werden bel or ^ ,
sung bekanntgegeben. . W""H. ."

Grundsätzlich wird als Ablieferungsort f i i r Ledersorten s»r lene , <n Ü""LF
Wohnort sich in Böhmen befindet, die Landwehr.MontursNebernahlnscoiumM' ^ M ^
jene Offerenlen. deren Wohnort sich im Bereiche des Landwehr.Lerntor la l -^^rew" 'SM
befindet, die Landwehr»Mon!urs.Uebernahm«commission in Kralau, sl^/',»,z) obel °,̂  p!1
Wohnort in Galizien (mit Ausnahme des Landwehr.Territorialbereiches « " ' ^ h l i c h ^ , ^ ' ^
wina sich befindet, die Landwehr'Monturs'Uebernahmscommission in Lenwer», ^ ^ ps,
renten. deren Wohnort in einem anderen Kronlande sich befindet, sowie s« ^rde»' ^ ^
a u f W o l l f o r t e n , das Landwehr-Ausrüstungs-Hauptdepot in Wien bestimm . ^s,vel>e ^ , l ^

Für die an das Landwehr-Ausrustungs.Hauptdepot in Wien. U I ^ a » ^ H .
Landwehr«Monturs'Uebernahnls.Commissionen in Prag, Kralau u»° " ' M s t e c ! " " ' ' ^
Frachtsendungen steht den Kleingewerbetreibenden, wenn die Liesera'tilei " . . ^ >n
sächlich übernommen wurden, die Begünstigung des M l l i t a r . V i s e n b a h » " " ^
giitungswege zu. l,elan"tge^ .

Die Einlieferungs-Termine werden bei der Lieferungszuwelsunn " «vattl'"^
Dieselben werden in den Zeitraum vom 1. M a i bis Ende J u l i 1901 ' " ' " ' ^s ^ ^ ,^

11.) Die einzuliefernden Sorten müssen sowohl hinsichtlich der Qual' ^ a " ^ ,̂
als auch bezüglich der Form. der Dimensionen (bei Fußbekleidungen 1°w ^ her ^,,»^ .ß!
auch inneren Dimensionen der betreffenden Gröszengattung). des ^ew'chtcs M s t e l . ^ M ' h ?
den letztgenehmiaten ärarischen Mustern vollkommen entspreche". . , ^ n f a w " ^ z»
Wien beim Landwchr.Äusrüstungs.Hauptdepot, in Prag beim ^ " " v e l ) / ^ hc'w ^ ^
Nr. 8, in Kralau beim Landwehr.Insanterie.Regiment Nr. 16 und in " n ge'O^K!,
Infanterie.Regiment Nr. 19 eingesehen werden. Muster, Beschreibungen ' ^ M " " ß.
den Fußbekleidungen auch Zuschneidepatronen, können über Einschrelten u ^ l i ^
Landwehr-Ausrüstungs-Hauptdepot iu Wien bezogen werden. mllsi^ ^ n » ^ ^

12.) Die Benützung von Maschinen ist gestattet. I n jedem ^ ^ « z>"" " ,,, ^
belleidungen durchaus geuäht sein. Bci Verwendung von Maschinen our, ftlell'Mlf,
Sohle Steppstich Maschinen nicht verwendet werben. . ffiscnn^, A" »F

Werden die Absätze der Fußbekleidungen mittels Eisenstisten ^ " ^,^.,, ssU . ^ ^
dürfen deren Spitzen über die Einlegbrandsohle nicht hervorstehen; fern" ^ . l t '"^,F p'
die Einlegbrandsohle durchdringen und über die letztere gut abgebogen I" ^ „ " " M s ^
darf sich nicht loslösen, darf leine schaiflantigen, aufgebogenen R2''ber "s' " ,,,,1 " ,̂
Qualität dem Muster mindestens gleichkommen. Messingschraubcu o»r,' ge"^
Absätze nicht verwendet werden. . . ^ « " 0 " ' W K"^

13.) Die eingelieferten Sorten werden vor ihrer Uebernahme emei , ^ h " ^ , ^
Untersuchung unterzogen. Jene Sorten, welche nicht mustermäst'ss '^.hflNllh'"
Theilen den Mustern und Beschreibungen entsprechen, bleiben von der "
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Nelchassp̂  ' ^ ^ " Visitierung der Fußbekleidungen wird bemerkt, dass vorerst die innere
Polllt^ - derselben stichwcise durch Austrennen von einem Procent (mindestens aber eines

^ t t ^ - ^ " Lieferungsparlie nach Wahl der übernehmenden Commission untersucht wird.
bei aan.» u> i stichwcisen Untersuchung lein Anstand vorgekommen, so wird zur Visitierung
l'aHnbet ^"""Usvart ie geschritten, wobei ein Zertrennen der Fußbekleidungen nicht mehr

welche?i?A l " ^ " stichweisen Visitierung Mängel in der inneren Beschaffenheit zutage.
Aeleru,,^ ! ^ " tv id r ig le i t der untersuchten Stücke zweifellos darlhun, so wird die ganze

M " " . e sofort zurückgewiesen,
Ctilse ein 2 ^ ledoch bei der Stichprobe bezüglich der Mustermilßigleit der untersuchten
die dleilack m'^ ' ^" " " d die stichweise Visitierung auf die doppelte, nach Umständen selbst auf

Tie , -5 " "^ " l i l (mindestens aber auf zwei bis drei Paare) ausgedehnt,
leine« d i / n - U ber ftichweisen Visitierung zertrennten Stücke werden, wenn deren Untersuchung
^Nlt 'M <̂  i- " ! " " a begründenden Anstand erqeben hat, auf Kosten des Nerars wieder
b°ls dielen, , ' " " ^ u diese Stücke in zertrenntem Zustande dem Lieferanten zurückgestellt, ohne
b'illt lilr s 5 . ^ ° " s " n Ersahauspruch erwachst. NüstungK., Reitzeug' und Wollsorten werden

l ^ v ^ c l untersucht.
zuin lestaeieü̂  / . ^ ' ' " ^ ^k bl>i der Visitierung als nicht musteimäßig befunden oder welche bis

"^""^ 'e fcrungstermine nicht abgeliefert mrdcn. sind von der Uebernahme ausgeschlossen.
!>!r nicht l» - " " Kleingewerbetreibender (Oenofsenschast) die Zurückweisung v.m Sorten
g l iche ? « ! " ^ " ^ l t , so ist er berechtigt, um eine unparteiische Commission anzusuchen. Tas
"«dwchr.^ ^ e " 'st spätestens binnen vierzehn Tagen vom Tage der Zurückweisung beim
^ l l a e w i ^ n ^ ^ ' ^ ' " ^ ' ° n ^ ' Kommando der betreffenden Uebernahmsstelle, welche die Sorten

D e ^ ' "'Zubringen.
deren Zusammentritt das erwähnte Landwehr. Truppen.

A Pläse« « " ° " ° ° zu veranlassen hat, besteht aus einem Stabsofficier des Truppenstandes
^"""en unk ^ " bauptleuten (Rittmeistern» des Truppenstande«. aus einem Intendantur.
^ " die U^ ""^ ^ " ' Sachverständigen des Ciuilstandes. von welchen einen der Lieferant,
^'<>°ns.^n ° " " ' ^ l l c und einen das Handelsgericht über Ersuchen deS Landwehr-Trupften.

' bei Ueiwr« l. °s zu bestimmen hat. Hiebei hat als Norm zu gelten, dass Personen, welche
! Ist 1 ? < ^ iunctioniert haben, in die unparteiische Commission nicht eintreten dürsen.
3 ^«t ick ^?°<!^ '^er icht nicht in der Lage. einen Sachverständigen namhaft zu machen.

""erbelan,.,.. ^ " 'dwrhr . Truppen-Divisions. Commando <" die betreffende Handels« und
H,^">er zu wenden.

!"'lcheidcn. " '^"^i ische Commission hat über die Mustermähigleit der vorgelegten Sorten zu
, a " ent,v^ " " ' ^ ° ^ r Sorten, welche nicht in allen Theilen den Mustern und Befchrei'

""n werbs, " ' " " ^ " ° " ̂ " unparteiischen Commission unter gar keiner Bedingung über«

!? ^°tten ^ l « l ^ ?lshrzahl aller Commissionsmitglieder über Annahme oder Zurückweisung
? ' " Theile Vl« Beschluss ist dergestalt als eine endgiltige Entscheidung anzusehen, dass
Weht. rme weitere Veschwerdesiihrung, weder im administrativen noch im Rechtswege,

l^'"''!s'°n ^ ' ' ^ s «„parteiischen Commission treffen in dem Falle, wenn sämmtliche der
! 2 '.'' "> llttde?.. ̂  borten als zur Uebernahme nicht geeignet erklärt werden, den L.efe»

^ le l l l r . ""ue aber, d. h. wenn sämmtliche Sorten übernommen werden, das Land«

!i^'°l°r!>nt v m ^ ^ " " Thsil der vorgewiesenen Sorten für nicht geeignet erNärt, so hat
"'Ht aeeia . ' / " ^ " " " ' l l o s t r n der unparteiischen Commission nur eine — dem Lieferwerte

bei ^ ^ ) Dir N« " ' " " " t e n Sorten entsprechende — Quote zu tragen.
W> l. l. z ^ M l u n a drr Verdienstbeträge für die übernommenen Lieferungsobjecte erfolgt

' "'p«lte Quit . " ^ ' ^ l i l s t e l l e ° " Sitze der Uebcrnahm^stelle gegen nach Scala l l und III
">«g des Lieferanten.

^ ^ ^ Formular ^ für das Offert.
i ic. An das k. k. Ministerium für Landesverteidigung.

^ZchY O f f e r t .
^ 3 i e ^ t s e r 7 s ? " ^ ^ zu . . . .^ . (Ort. Waffe. Hausnummer) im Kron lande. . . . . B e M . ^ .
W t e ^ ' ">»te Gewerbe.Oenofsenschaft zu 771.77^ 7im Kronlande.. . . . ^ " Bezirk
^lliz^Mlnit Qs»
"°^Ainist ' . ^ ^ " ^ " ^ und Grohenclafse (eventuell der n<"> Gliihenclasse)" zu den

leisen in. ^ " ^^ ^"'^svertheidignng mit der Kundmachung vom September ,900 Verlautbarten
«lnne der <N«r«' mir

"Mo.nn, ^s'"nn.ungen dieser Kundmachung, welche

" bekonnt sind und denen'.? ""^vollkommen « " t e^ r se . „ f „ , ^.. . ^ .
'k ez t>7t ^erlei<s>«l« ,<, sle s'ch unterwirft, ^

" ' l °« von t>?,'^/b'e Verzeichnisse) über jene («enossenschastömitglieder. in deren Namen
Ue,erllgts,l M'nossenlchasl eingereicht wird. liegt (liegen) z u . * "

N. am 1U00.
Unterschrift.

^ e ^ ° l « Herr <n «, ^ o r - und Zuname deutlich geschneben.)
^ W e r e i n a e t r ^ ' " ? ' " « '"bständiger Schuster- (Riemer- ,c.) Meister hierseits im

l Ctampi , ^ " " ^ ' " Steuervorschreibung steht, wirb hiennt bestätigt!

^ ^ ^ ^ e w e r b e ^ N H e . ) (Datum.) (Behördliche Untersertigung.)

. ^ D! r '"'d dasl ' b " « / " " ' " " ' " " « >'«d Wl>U,ur<r>. l.al..„ b i . Wm>, -Schul)f »eder «..zahl "'"> « l » e -

' <. ^ Z " N ^ dagegen <a«. . „
'" " u n ^ ^ r ! ? ^ » ' ^ V N " . . . . r ^ m . « der .fser.e au, d.e P.m«e .

, Formular v.
^ ' e . ^'"Ngewerbet„i, . Verzeichnis
«°us l> !e . ' l K r o n l K " . ^ Sch.'hn.acher. (Sattler-. Nien.er- ,c.) Profession aus dem
i V " b ? ? . " ' ^ u H r ' . . ^ unterfertigte zustäudige Gewerbe-Genossen^ast ermäch g
^ " e n 3 «ieferun' ." " l ' " «andewertheibigung mit der Kundmachuug vo.n September M>l1
^ ^ ^ b l i e s H " . ' ) " « ' ^ a ' « e n ein Offert eiuznreichen. die b^Nche Bestellung entgesseu<
^ ^ ^ > ^ ^ ^ Sorten zu bewirken und den Verdienstbetrag zu behede»

^ ^ ^ ^ ^ z ^ l ^ e n l t l e i n g e w e r b e l > e i b e n d ^ n ^

^ - ^ . ' ""b 9'lname ^ W o h n u n g Eigenhändige
^ ^ - ^ ^ _ blaffe Hau^ l r , "a»,e»suute.sertigu„ss

^ . an, . u, f. w..

" > r H die oben v.>, . ^ ' (Unterfchrift der O.werbe.Genoffenfchaft.)

î,» '"' 'c. T"lchast H ' ^ F / " " L!ef..r«ngsw.rber thatsächlich z.lr vorunterferligten
z..s.«ndig sind nnd hierse.t« als 'elbständ.ge Schuster'

Nl. "rwerbereg.^r eingelragen sind uud in Struervorschre.buug stehen, w.rb

^ ! , ' < t ^ ' ^^ rde . ) (Datum.) (Behördliche Unlersertigung.)

b ! . r ^ l « ' ^ ^ ^ ^ c)r.,chaf.en. ,° »st lür d!e L!e,erun««werber jcder

Verzeichnis I
ü b e r d i e z u l i e f e r n d e n S o r t e n .

B e n e n n u n g d e r S o r t e n l Anzah l

P^",° 'n ' ' ,' ,' ,̂  ,̂  , , , V ^ l '» ' «°nd«chr.FMr«Ppe» , , , j ^ " Z ^
Uhlanlen* mit Egalisierung, Comftasseln

und ?lchselschlinge 1 c- n ̂  <. , „ . l » 300
Stiefelhosen* . j l«r Lanbwehr-Uhlanen - . . - > . Z ^
Leibbinden aus Schaffwollstoff . , ßw)

Hosenriemen* Stück 2300
Leibriemen sammt Schnalle , igos)
Taschen zum Säbelbajonnett für das Repetiergewehr » 2 M )
Cavallerie-Leibricmen mit Car^binerstrupfe * . . , I W
Cavallerie-Patrontaschen zur 8 >nm Munit ion > b(X»
Säbelluppeln sür Cavallerie . 15>y
Oewehrriemen . ! 2(XX»
Mantclriemen mit 2 Schnallenstücken . g<xil)
Tragriemen zum Kochgeschirr für Inwnter ie » 9400

N^n . ! « " " " ' l : >'b"
Nrj3°- ! .' U
Sattelsil)decken . 150
Obergurten » 150
Vorbrrzeuge . I(X)
CavallericPacktornister ohne PaNonen.Versorgungstasche » i(X)
Strigricmen Paar 150
Slallhalfter ohne Nnhängriemen* Stück 2W
Staklhalstcr.Änhängriemen » 300
Haferriemrn » 800
Hufeisentaschen sammt Anhängeriemeu » !50

* ?tach brn festgesetzten VrühenclasseN'Plocenten,

Verzeichnis I I
ü b e r d i e L i e f r r p r e i s e .

Einheitspreis in

B e n e n n u n g d e r S o r t e n ^ ^ «üchstaben

^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ X ^ l> Kronen Heller

l Blusen ^ sür Landwehr. / «!l1 neun elf
l ^ Pantalon / Fuhtruppen. ,^ «57 acht fünfzigsieben
1 >» Uhlanken mitEqalisierung, Compasseln ) ,., « ̂  , l

, '̂  L.HbV'"'"'""" "W»ü«7^ , "2(.°««chn .«a«l«
» Vlleielyo>e 1 ^ l 10 4^ M n vlerimdre
1 Leibbinden aus Schaffwollstoff 1 1 , eine elf
1 Schuhe, leichte, der Gröhenclaffe Nr. ? 6 <.15 sechs neunzigfünf
! ' ' ' » ' ^ « W fechs llchlzigsechs

' ' ' ' ^ 6 ? " sechs siebzigiechs
^ 3 ^. . ' ' ' ' ' ^ ^ ^ sechs siebzillvier
1 ^ Stiefel, . . . . ? 1644 sechzehn vierzigvier
' ' ' ' ' » 8 l l ! 3<! srch^ljn dreißigsechs
^ ' » » » » 9 lb U2 siinszehn achtzigzwei
I ' . ' ' ' ' !« l5«0fünfzehn achtzig
1 Hosennemen —38 — breihigacht
1 Leibriemen sammt Schnalle 1 — eine
l Taschen zum Säbelbajonnett sür das Repeliergrwehr . . — 4V — vierzig
1 Cavalleris'Leibricmen mit Carabinerstrupfe 1 39 eine dreißigneun
l Cavallerie»Patrontaschen zur 8 min Munition — 94 — neunzigvier
l Säbelluppeln für Cavalleric 1K2 eine sechzigzwei
l ^z Gewehrriemen - 6<l — scchzigkchs
l .̂ , Mantelriemrn mit 2 Schnallenstückrn — 23 — zwanzigdrei
l ^. Tragriemen zum Kochgeschirr sür Infanterie — l9 — neunzehn
l ^ Haupt. , ̂  . ^ . . . / ' 7 l eine siebzigein
1 Trensen. , " " " r u e ^ 85 ^ achtzigsechs
1 Stangen. 1 ... , , 180 eine zwanzia
l Trensen. / " ' ' " " > I 09 eine neun
1 Saltelsitzbecken N 45 elf vierzigsünf
l Oberglirten 3 14 drei vierzehn
l Vorderzeuge 8 61 zwei fechzigein
l Cavallerie Packtornister ohne Plltroneu.Versorgungstusche 13 90 dreizehn neunzig
1 Paar Steigriemen 2 44 zwei virrzigvier
l Stallhalsler ohne Auhängriemen l i?8 zwei siebzigach!
1 H Stallhalster-Nnhängriemen - 9 9 - neunzigne.m
l V Haferr,emeu — 4 3 — vierzigdrei
l Hufeisentasche sammt Anhängrinnen 2 — zwei —

W i e n , im September 1900.

Vom k. k. Ministerium für Landesverthoidigung.

(3551) 2 - 1 g. 9476 e» 1900.

Kundmachung.
Von der l. l . ssinanz»Direction sür Krain

wird hiennt zur allgemeinen ft'enntnis gebracht,
dass zur Sichelstellung der Vcrzehrungsfteuer
von Nein, Wcinmost, Obstmost und ssleisch sür
das Jahr 1901, eventuell auch sür die Jahre
1902 und 1903, in den unten angeführten Ve.
zirlcn im Wege der Lolibarabfindung gcschvitten
wird.

Das jä< rlich? Nbsind»ng«.Paufchale beträgt
für Wein. Weinmost, Obstmost und Fleifch zu»
sammeu für den Mfindungsbezirt:

1.) Nischostack . . . 23.400 Kronen
2.) Egg 14.000 »
3.) Goltschee . . . 28.500 »
4.) Grohlaschitz . . . 9.000 .
5.) Id r ia . . . . 36.400 »
6.) Krainburg . . . 22.800 »
7.) Rudolfswcrt . . 35.600 »
Die angeführten Absind»ngsbezirke stimmen

mit dem Umfange der gleichnamigen Steuer,
bezirke überein.

Die Nbsindungsverhandlung wird für jeden
der genannten Abfindungsbezirke abgesondert
im Amtslocale des gleichnamigen l. l. Steuer«
amtes u m » Uhr v o r m i t t a g s , und zwar in
Vifchoflack El>q. Mrohlaschi», Id r ia und Ru<
dolfswert, am 1« . vc tobc r 1 W « , in OoUschce

«nd Krainburg a m 18. Oc ivber l v f t t t statt-
finden.

Bei der Absindung muss die an Kopszahl
« n d » e w e r b s u m s a n g überwiegende
M e h r h e i t der verzchrungssteuerpslichtigen (Ye>
werbsunternehmer des Einl)ebungsbezirles ver»
treten sein nnd der Abfindung zustimmen. Die
Ncvollmächticltcn der Gewerbsunternehmer müssen
mit legal is ier ten Vollmachlln versehen sein
und dieselben dem Leiter der Nbfindungsver.
Handlung übergeben. Es lönnrn übrigens anch
Pachtofferle eingebracht werden. Dieselben sind
grhörig «bezeichnet und versiegelt bei der l. l,
Finanz-Direction in Laibach zu überreichen und
weiden nur bann berücksichtigt, wenn sie das
oben angegebene Abfindungs»Pauschale um
wenigstens 10»/, (zehn Procent) überschreiten und
wenn sie gleichzeitig so zeitlich bei der l. l. Finanz.
Direction einlangen, dass der offerierte Jahre«,
pachtschilling de» steuerpflichtigen Parteien wenig.
stenS 14 Tage vor dem Tage der Abfindung«.
Verhandlung bekannt gegeben werden kann. I n
denselben muss der Pachlschilling für jeden «b.
findungsbczirl separat mit giffern und Worten
angegeben werben und sind auf mehrerc Bezirke
lautende Cumulativ-Anbote oder wie immer
geartete bedingte Offerte unzulässia. Die Offerte
müssen ferner mit einem lOproc. Nadium ver.
sehen sein und die ausdrückliche Erllaruna. e»<-
halten, dass der Offtrent durch sein Offert
so lange gebunden bleibt, bis ihm die
Uuuahme oder Nblehnung oebjelben
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belanut aeaeben w i r d , nud daft das
vffert inobcsondere auch dann noch al
rechteverbindlich zn betrachten ist, wenn
früher die Pachtverhandlnng im Wege
der öffentlichen Loncurrenz durchgeführt
worden ist.

ss. l. Finanz-Direction.
Laibach am 18. September 190«.

5t. 9476 i2 I. 1900.

Oxnanilo.
6. Kr. linanüna r»vnlltelj8tvo 2» Xrlln^lco

6»jy na Lplosno xnanje, 62 8« »060 leto»
no^oäne onravnave ßle<ie oclloip», viilnine
06 vm», vinxlle^n, in ^a6ne^a n>o3tll m
me«2, x», lelo 190l. p a l l i a W6i ?>2 leti
1902. in 1903., v ?,6o!llj nllve^enin okr^ in
vrsile.
^ 0<lli»pnina o<i vinn, vin»lleß» >n 8ll6n«ß»
moö!», in mr82 xn»Z2 N2 lelo »kupaj 1»
n6kupni nllr»j:

1., »llnljaloll» . . . . 23.400 K
2.) N>-6o 14000 .
3.) Xosevi« 28 500 »
4) Velill« I.^8üs . . . 9000 »
5.) Icirî H 36.4lX> .
6.) Xr^nj 22.800 .
7 ) Nu^ottovo . . . . 3b 600 »
I^ave^eni o6liupni o l l ^ i «e «irln^jo

^leäe obgeß» 2 cl»vsnimi olcr»^i ^eänllkeßll
imeu».

Oäkupn», onr»vn»v» vrsi 8« 2» vss ime-
novane o6ll»pne okr»^e P0»«I>«H v ur2,<^nid
pro8torin 0. kr. äavöneßa, »r«l<i» je6nlllleß2
lmena od 9 n r t pr«6po1Hn«lN in »icer
v ökos,il<i!li, l>» Urä», v V^üliil, Î »8ö»n, I6n^i
in v N'xiollovem «ine I s . o l r t o d r » 1900,
v Kosev^i in v X^n^u p» I 8 . o l r t o d r » 1 9 0 0

pri pvßs»«l»i «ns2,vn»v! niür» lnli nav^nöa

o ü ^ n p n o ^ » l r r»^» , p« a»vb»l» l n ob-
»o^n o d r t u l ^ , in t», v^öina mora po^oclni
priliciili. ^uolilasöenci obrtniliov mora^o 8«
i?.k»2nti 8 pov«r^0l l lu»t poobla»tüi in t»
p<,«k>28ti!» ixrueiti voclit«lju po^oäne on-
r»vn«lV6.

?ovo6om tell o6lcupnik onr»vn»v 8«
sme^o vloi it i tu6i 2»kupn« ponu^ne. 1?e
ponudne sosserli) üe im«^o vloi lü »pa^akn«
x»2n»lnov»ne in X2pee»tene pri e. lcr. l i-
n»nsn«m l»,vl)ll!«Ij«lvu v^ul>!j l lni ^2. l»>8l«
86 liocie pa Ie ty6»j 07.irllw, llko pre«eß2jo
7.ßor»̂  n»v<!^eno letno «<jIlunn!N0 x» n»^"!»n^
10«/,, (6e«et o^tolkov) in öe äo^äe^a linlln-
5n«mu s«lvnkl<elj8tvu tl^ko pl»voöll8no, 6» ̂ e
moßose puuu^eno lstno 2»kupnino v»»j
14 6uij preä «<^llupl,o ol)r2vn»va äavsnin,
yortnillom n»^n»n't>. V t«1i ponu6n»k molll
kiti Lllkupnii,» 2» v»»lci ocikupni o l l r^ po-
lieke^ » Zlevillc»mi in be8e6»mi nllvrä««»,
liumulaüvns pnnucjn«, llat^re 8« ß^3^c»
«llup»^ n» ves olls^jev, k»llor tucli p o ^ n ^
nonullke l«plnll «180 ljopus/!ene. 2»kupi)i
pc,nu6bi molll dili ^klje pr>lc>i«n» v»lseinH
^v»äium) v xne8ku 10"/„ (6e»et oäzwtkov)
n6 ponujen« 2»1l»lpnlne iu mor» t»i«t» an-
80F«lti i^seüno lXMv«, 6» «̂ ponu^Iro n»
8vo^o poln,6no t » l l 0 ü « I ^ o v«»»l»,

8<lv»ponQÜd» »prv^vt» » n n«, po««tlno

v pr»vul luoöl, ü« »« H« popre^ v r i l l »

^ubl^n», 6n« 18. »eptemdi» 1900.

tine Wonnung
l)e»le!len6 «M8 2̂ vei 2>mm«rn, ßs(,Ler Kücn<
un<j ^»ßsnör, i»t mit ^ovemkeli^rmin un6
«l» «ollün luijdllvrte» (3544) 3 - 2

»otait ^ l«n«r»tr»»>» I l r . 24, näedzt
6er Hrtillerielillüern«, »n v«rn»i«t«n.

Norrsus».»»« l^r. 6 (3564)

ztellenMllllttlllllzz Lllsuu l.«ill«l,z

«lnp2»l»1t unü p1»ol«rt 2»r do»»«r«
vl«n«t> nnü 2t«II«n«n«Q«nä» »1!«r

Št. 9476 iz 1. 1900.
Oznanilo.

C. kr. finančno ravnateljstvo za Kranjsko
daje na sploSno znanje, da se bodo letos
pogodne obravnave glede odkupa vžitnine
od vina, vinskega in t-adnega mošta in
mesa za lelo 1901. pogojno tudi za leti
1902. in 1903., v zdolaj navedenih okrajih
vršile.

s Udkupnina od vina, vinskega in sadnega
mošla in mesa znaSa na leto skupaj za
odkupni okraj:

1., Škosjaloka . . . . 23.400 K
2.) Brdo 14000 »
3.) Kočevje 28.500 »
4.) Velike Laäee . . . 90(30 >
5.) Idrija 36.400 »
6.) Kranj 22.800 »
7.) Rudolsovo . . . . 35600 »
Navedeni odkupni okraji se stnnjajo

glede obsega z davčnimi okraji jednakega
imena.

Odkupna obravnava vrSi se za vse ime-
novane odkupne okraje p o i e b e j v uradnih
prostorih c. kr. davčnega urada jednakega
imooa ob 9. art predpoldnem in sicer
v Škofjiloki, na Brdu, vVelikih LaScah, Idriji
in v Rudolfovem dne 18. oktobra 1900,
v Kocevji in v Kranju pa 18. oktobra 1900

Pri pegodni obravnavi niora biti navzoča
veölna vaeh obdavčnlb. obrtnlkov
odkupnega kraja, po otebah ln ob-
aegu obrtnlj, in ta vtčina mora pogodbi
prilrditi. Pooblaščenci obrtnikov morajo se
izkazati s poverjenlml pooblastili in ta
pooblastila izročiti voditelju pogodne ob-
ravnave.

Povodom teh odkupnih obravnav se
smejo vložiti tudi zakupoe ponudbe. Te
ponudbe (offetti) se imajo vložiti sposobno
zaznamovane in zapečatene pri c kr. fi-
nančnem ravnaleljstvu vLjubljani. Na faiste
se bode pa le tedaj oziralo, ako presegajo
zgoraj navedeno letno odkupnino za najmanj
10% (deset odstotkov) in ce dojdejo finan-
čnemu ravnaleljstvu tako pravocasno, da je
mogoče pouujeno letno zakupnino vsaj
14 duij pred odkupno obravnavo davčnim
obrtnikom naznaniti. V teh ponudbah mora
biti zakupnioa za vsaki odkupni okraj po-
se bej s Stevilkami in besedami navrdena,
kumulativne ponudbe, katere se glasijo
skupaj ra vefi okrajev, kakor tudi pogojne
ponudbe^ sploh niso dopuščene. Zakupni
ponudbi* mora biti dalje pnložena varačina
(vadium) v znesku 10% (deset odstotkov)
od ponujene zakupnine in mora taista ob-
segati izrečno izjavo, da je ponujalec na
svojo ponudbo tako dolgo vezan,
dokler »e mu ne naznanl, je 11 nje-
govaponndba sprejeta all ne, poaebno
pa, da ponudba tudl tedaj ie ostane
v pravnl mool, če ie Je poprej vrilla
zaknpna obravnava potom Javne
dražbe.

C. kr. flaančao ravnateljstvo.
Ljubljana, dne 18. septembra 1900.

Eine Wohnung
bestehend aus zwei Zimmern, grofler Küche
und Zugehör, ist mit November-Termin und
ein schön möbliertes (3Ö44) 3 - 2

Zimmer
sofort Wienerstrasse Nr. 54, nächst
der Artillerie-Kaserne, zu vermieten.

S£<«. FLUXES
Herrengasse Nr. 6 (3564)

irstss and iitestes Wohnungs-, Dienst- n d
StellcnvermittluR|s-BurHH Liibaebs

empfiehlt und placiert nur bessere
Dienst« und Btellensuohende aller

Art für Lalbaoh und auswärts.

\UKXfmniEG. ^ J S M ^ J R - tmmndi (3648) 
10—

i

jVtonatzimmer
neu möbliert, gassenseitig, separiert, ist
sogleich zu vermieten. (3287j 13

Adresse: Iflugerg;asfle Nr. 2, Ecke
Spitalgasse, .II. Stock, £ . Röder.

Ein altes, vollkommen ein-
gerichtetes (3507) 3-3

61aS- und
Porzellan - Geschäft
ist in einer grösseren Stvdt
Steiermarks sogleich und
unter sehr günstigen Bedin-
gungen zu übernehmen.

Adresse in der Administration dieser
Zeitung.

Zu verkaufen
Wienerstrasse Nr. 19, III. Stook:

Ein Sofatisch, eine Matratze aus fein-
stem weissen Rosshaar und ein
Strohsack aus gutem Stoff, mit Mais-

stroh gefüllt. (3ö23) 3—3

Ein herrschaftliches

Zinshaus in Laibach
in bestem Bauzuslande und vorzüglicher
Lage, zehn Wohnungen enthaltend, die ein
Zinsertiä«nis vun nahezu 2000 fl abwerfen,
ist aus Familiemücksichteu unter günsligen
Zahlungsbedingungen ZU verkaufen.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (3527) 3 - 2

Fräulein Pundschu
staatlich geprüfte L^luvrin dor fraii-

zöHi.schen und englischen Sprache
kehrt mit Ansang October nach Laibach
zurück und bittet ihre Schülerinnen, sich hei

ihr (Römerstrasse Nr. 9) zu melden.
(8694) 2 fl

Mlstii
ertheilt eine geprüfte Lehrerin Zöglingen
«ler Volks- oder Bürgerschule sowie ai.ch
der unleren Classen der Realschule.

Adresse in der Administration dieser
Zeitung. (3531) 2—2

Zwei grosse Zimmer
mit vier Fenstern, schön möbliert, mit
prachtvoller Aussicht, sind Congresaplatz
Nr. 4, II. Stook, sogleich an einen Hi-rrn
oder eine Dame zu vermieten. (3515) 5-4

Suche Stelle
als Magazineur, Roohnungsftihrer,
Bahn- und Hochbanaufseher, Sohloh-
tensohreiber, Fabrik« - Aufseher,
Kanzlelarbelter eto.; spreche mehrere
Sprachen. Gefällige Anträge sub <Znilosoh>
postlagernd Lalbaoh. (35H6) 3—3

Gesnoht werden auf das Land eine

praktische Wirtschafterin
und ein

geschicktes Stubenmädchen
welches gut nähen und hügelu kann. Beide
mit empfehlenden Zeugnissen.

Anzufragen hei der Ballaoher Guts-
verwaltung in 01111. (3534) 2—2

Joh. K o r d , Laibach
Prešerengasse 10-14

empfiehlt für (3637) 4 - 2

Arbeitsschulen
Häkelgarn o
Strickwolle r

nebst dazu •
passenden - -
Nadeln zu biingsun
Original - Fabrikspreisen

von seinem stels gut assortierten Lager.

ROMCEGNO
stärkstes natürliches arsen- und eisenhaltiges Mineralwasser

empfohlen von den ersten medicinischen Autoritäten bei: ^

Anämie, Chlorose, Haut-, Nerven- und Frauenleiden, Malaria 8 *
-er^>- D i e T r l n k o u r w i r d d a s g a n z e J a h r g e b r a u c h t . " < ^ ' q . «0-4

Depots in allen Mineralwasserhandlungen und Apotheken, ( w z j ^

I V Zur Obstverwertung. Zur Weingewinnung«

P P P f i Q F N T f ü r Obst-Most
* * • ' * • » » * • • * * • fUr Trauben-Wein
mit continuierlich wirkendem Doppeldruckwerk und Druckkraff-
Rcgulierung «Hercules», garantieren höchste. Leistungsfähigkeit,

bis zu 20 Procent grösser als bei allen anderen Pressen.

• £ & £ MÜHLEN
Traubeii-I£cl>l<;r (Abl»ccr-]VfaMcIkiii<Mi)

Complete M o s t e r e i - A n l a g e n , staMl nni sabrbar,
Saft-Pressen, Beeronmühleu zur Bereitung von

Fruohtaäfteu (2H00) 10—8 * ^ " i ĵ n

Dörr-Apparate für Obst und Gemüse, Obst Schäl und Schneidmascfliu
nöueste selbstthätige Patent-Robßn- u. Pflanzenspritzen ,fSypho_n

|icbBter,
fahricieren und liefern unter Garantie als Specialität in neuester, vor AB

bewährtester, anerkannt bester und preisgekrönter Construclif"1^^
kaiserl. köui^l. UIIHHCIII. j»riv. rnßf^^

Fabr iken landw. Maschinen, Eisen^iesserei u. D a i n p s h a r n

m ^ W M » : i W ll./l, T a b o r s t r a s s e Hr. 71. l f lB§

PreiBgokrönt mit über 400 goldenen, ailbornen nnd bron55nnen Medal ^ ̂
^— AiiHfiilirlicli« Katalog« nnd zahlroicli« AnerltJuinnngsscliroil»«11 » ^ .

VHrtrel.«*!1 und Wiederverkauf«!- erwünnchl. , ^«*-*^<

Inqpf fkpr MascMiicüfatirik, Eisßü-ii. Mctalteserei in KrßlTIS %0

tttienninint coiniiltilK MiitilfiiDriclilnn^.D noJ RocoostmciionRn le.dnn Syste.ms miA inden Umfanges, ß r X ß l l t i

WUIJKMINIÜIII«' in a l len
(iri'iHHon unil Gattungen im,
Harten.-)»- un«i Por/.clhiri-
wal/.en.

tViLIIZ. HIÜlllNfOiuO
beater Oualiliit und com-
plcto Mahlgänge. i

<;«-fr4-i<l4>-.SorM4>r4-,>liii- I
d e r unil U o p i i c r c i c i i
elgonen Syateyns.

Trleure, KiiriiltitN, T»-
ritr<>, Molil-MIsclmia-
Mt'hliioii, <Jrl(>H- iiml
l>llll«l|tllfZMIIlS<-tll-
IIOIII, Klevnloroii uml t
TrniiMi»orlM<!liii<tr'lt îi 1
TrHiKtiiiiHMloiien, .- _̂ .̂
Wcllt'n, l.ntce,r iiai-.li Seiler und Ring-
Hchmlnrung.

f.nii«lHirlN<liiislli4lM> MOhlon mit Hanil-
un»l (iijpelliotri<;l).

. . . Itilfif/nte 1'reinti / . . .

riHU-r,*»***1"'' ,|«l«-
and nnn*»***"^*

«h«.r. « - " ; ; o n ^ "

oller Art ^ . e y ' a e ,

M | t , KnlkHl" i n ' (^

(Jrps 11. « w
 fl^*'

rreJHbuch koHteido^J-^^^^ /

• • • • • • • *.—.̂—

Walzenriffeln HolniollHtcn« uod »ml <IM.N l»!!'1^ alnt0^
Lleserunft unter daiautie! Oilnsth/ste 7.ahlan(l^t<iUn ^

Walzenritfel- nnd Schloifraaschinen sowie eloktriaclie Belenchtangs f t ]Os-
Pläne, Kostendberschläg« und praktische Rathschläge p r o m p t uf>n ^ . ^*^

; Neues Haus
sammt Stallung und grosser v

in I^aihaeli t u n l s i r ^
* in schöner Lage, für da« Gasthausßo.werbc- eingfiric'lle

o'f0|i. fß^T
günstigen Bedingungen sofort prelflwürdig zn v o r l c . f t . n ^fCh\V]^

h Näheres ist aus Gefälligkeit in der Administrate jjyf^U^
7.U erfahren. ^*^**^^

(3559) C. I. 69/00

Oklic.
Zoper ml. Antonijo HruSovar in

UrSo Sever iz Vira, neznanega biva-
lišča, se je podala pri c. kr. okrajnem
sodišču v Kräkom po g. (JaSper in
Emiliji Mavrer iz Rake tožba /aradi
691 «Id.

Na podslavi ložbe določil se je
narok za untno razpravo

n a d a n 5. o k t o b r a 1 9 0 0 ,
rJopoldne ob 9. uri, v tuxodni dvo-
rani št. 1.

V obrambo pravic loženk ae po-
Htavlja za skrbnika gospod Franc
DrnovSek iz Rake.

Ta ßkrbnik bo zaslopal toženki
v oznamenjeni pravni sf.vari na njih
nevarnost in «IroSke, dokler se ne
oglasita pri tem sodiäcu ali ne ime-
nujefa pooblasčenca.

C. kr. okrajna sodnija Krßko, odd. I,
dne 19. aeptembra 1900.

aus gutem Hanse, mit " ^ c W * ^ '
hildung, beider Landcsspr f „orti ^
14 Jahre alt, kräftig, wird ^

em Matthias K o 8 t ^ ( i i ^

SchweiSafS-
fieri W*

eng, millelweil, weil, » " , . „ >

Wilhelm ^ i%
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Chorschule für Erwachsene
s o w o h l D a m e n a l s H e r r e n .

Unterricht frei, Vorkenntnisse nicht nothwendig.
Regelmässige Ensemble-Uebungen des Sänger- (fieiren- un5

Damen-) Chores und des Streicher-Chores.
Anmeldungen werden während des ganzen Jahres entgegen-

kommen.

(«3«) a-, Die Direction k P i r n . Gesellschaft.

Jos. Rojina t *
K'erssfrasse 27 ifofi* ' >M

"»menu Igjt ' loffrW

die «W* t i ®* '
fy " massigen Preisen

^ %* (3630)6—2 und

• ^ bei prompter Bedienung.

Asiatisches Seebad Sistiana
Jr , bei Duino.

U b e u c^! Klimatischer Luftcurort.
( ä 3 l 2 ) Da« ganze Jahr geöffnet.

°n Nabresina in 15 Minuten per Bahn erreichbar. 12-9

^'Wan V ° n T r i e s t e i n e s t u n d e l > e r D f t m P f e r «
9Bn an der Stationi Pension von 7 Kronen an.

l ^ l l , Prospecte versendet

1 6 r l m H o i el «Erzherzog Karl» und «Munsch» in Wien.

ST
EIR

ER I s i ft r A i f>r Anztige' ]
L 1 1 1 I K 111 ' Havelock, I alles reine

*, ^ w U L I U * £p° r t k l e l
v

d e r. Stoffwolle
JV[o(ierri ^ " • ̂  • Feuerwehr,

Sfcä; TUCHSTOFFE
loggte- i * " l r Herrenldeidor

" * "»>•••• WINTERRÖCKE.
schwarze und blaue Kammgarne

t„ * S V O n K 3 "~~ a ^ W ^ 8 ' (3498)26-2
^ ^ ß h | h « l | U i , - •• ^ Muster apeaenfrel. -W*

^ < ^ Z £ A S T N E R & ÖHLER, GR AZ.

^ Eclito Tiroler

Loden-Stoffe
Hiir Herren UIKI I>anicn.

^ W e ^ 8 t e Schafwollanzugstofife, 1 2 1

(3547) ^ a v e l o o k s , Wettermäntel
und neueste Damenkragen

^ kauft man am billigsten bei

Jiacl Kasper, Innsbruck 14.
e^angon Sie Mustor von Lodenatoffen nebat Preüblatt über

1 Havelocks kostenlos. *Wl

>- Sensationel le IVevil&eli/X -^3-

Petroldum-G-lUhliclit-Brexiner
^=^=- „Pittn«r" (3349)16-3

Die Vorlüge desselben sind: Auf jede1« Petroleumbassin von 4 Centi-
meter Durchmesser aufseht au bbar. Handhabung und Construction denk-
barst einfach. Tadelloses, ruisfrelei, geruoh- und gefahrloses
Brennen, glänzendes, rein w e l u e s Licht von ca. 80 Kerzen Btärke.
Verbrauch von einem Liter ganz gewöhnlichen Petroleums in 16 bis

16 Stunden, daher grösste Sparsamkeit bei kolossalem Effeot.
Prosppcie tjrHtin und franco.

Air**«-cl Iienner, Wien
VII., Scbotl«nf4*l<lB»ue Nr. KO.

" • ' '

Vzajemno podporno drustvo v Ljubljani
registrovana zadruga z omejenim jamatvom.

Deležne vloge in dividenda se članom minolega I. odseka,
po sklepu obenega zbora z dne 17. septembra 1900,

izplacujejo od danes naprej do 1. decembra 1900
ysak dan ob navadnih uradnih urah (od 9. do 12. ure dopoldan)
izvzemši nedelje in praznike.

Vsak član mora svojo deležno knjižico seboj prinesti.
V Ljubl jani , doe 19. septembra 1900.

(3526) 2-2 Ravnateljstvo.

Lattermann-Allee

Kinematograph Oeser
bleibt nur noch diese Woche bis Sonntag den 30. i M. hier.

Neu eingetroffene Pariser Ausstellungsbilder.
Neuheiten in interessanten und humoristischen Aufnahmen.

FrogTSbxnra.» s i n d soa. dLer C«.ss« arvx 3aA*b«2i.
Vorstel lungen tfiolioh, und zwar: An Sonntagen jlde Stunde, und zwar um 3,
4 und 6 Uhr nachmittags und um 6, 7 und 8 Uhr abends, an Wochentagen um 4 Uhr

nachmittags und um 6 und 8 Uhr abends.

Preis« i I. Platz 30 kr., II. Platz 20 kr. — Kinder und Militär ohne Charge die Halste.

(3363) 13 Achtungsvollst F . J . O e s e r .

Grazer Handels-Akademie.
PV* Abiturionton-Curs. -^P|

Einjähriger kaufm&nnlsoher Our« fttr Absolventen von Mlttel-
•ohulen, die sich kaufmännischen oder industriellen Unternehmungen zuwenden

oder die als Hochschüler (Juristen) ihre Kenntnisse erweitern wollen.
Ausführliche Prospecte versendet die Direotions-Kanzlei» K*is«rfeld-

gaaae Nr. 25.
(3072) 6-4 Der Director: J. Berger.

IB\icl^ser^m.a,clx©r

Fi K a i s e r ("89*
empfiehlt sich zur Jagdsaison und
liefert alle erforderlichen Jagd-
utensilien in grösster Auswahl.

Kundmachung.
Dienstag, den 2. October 1900, um 8 Uhr vormittags

werden oiroa

160 Ausmusterpferde
am städtischen Pferdemarktplatze (Schlachthaus)
in Graz im Licitationswege gegen Barzahlung und
Entrichtung der scalamässigen Stempelgebür ver-
äussert.

Kauflustige werden hiezu eingeladen.

(346ß) 3_p Die Vervaltungs-Commission
der k. und k. Train-Division Nr. 3.
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Die Erben der Firma

ANTON SCHUSTER
0533) Manufacturwaren-sieschäst 2-2

Spitalgasse Nr. 7 ••• Laibach ••• Spitalgasse Nr. 7

erlauben sich dem geehrten P. T. Publicum höflichst mit-
zutheilen, dass das Geschäft von denselben in unveränderter
Weise unter der gleichen Firma fortgeführt wird und em-
pfehlen sich zu fernerem zahlreichen Besuche.

Anton Schusters Erben.

Pariser Welt-Ausstellung 1900.
Creditbriefe auf Paris

welche in jeder Höhe ausgestellt werden können und denwesent-
lichen Vortheil haben, dass man auf Grund derselben nicht
allein in Paris selbst, sondern auch im Ausstellungsraume

Beträge beheben kann, sind erhältlich bei (1676) 22

•J. C# Mayer
Bank- VLnd. "Vs7"eclisler-Grescliäft

Laibach.

Zur Saison

empfehle ich mein
_ _ ^ _ _ J* reichhaltiges Lager

auch in den feinsten Gewehren neuester Systeme, Revolvern
etc. und allen hiezu erforderlichen Requisiten und Munition,

besonders mache ich auf die von mir erzeugten

„Drilling-Gewehre"
aufmerksam, die ob ihrer Leichtigkeit und Handlichkeit jodermann bestens zu em-
pfehlen sind. (3121) 20—G

Nachdem ich mich ausschließlich nur mit der Waffonerzeugung befasse, empfehle
ich mich dem P. T. Publicum zu zahlreichem Zuspruche, indem ich auch die in mein
Fach einschlägigen Neubestellungen und Reparaturen prompt, solid und billigst ausführe.

Hochachtungsvoll
Illustrierter Preis-Courant — Ä w . .

— — — Franz Sevcik
auf Verlangen gratis.

Büchsenmacher in Laibach, Judengasse.

Hotters diätetische Veterinär-Präparate
die hervorragendsten der Neuzeit.

ttoTTEff> Training-Fluid.
Waschwasser für Pferde und Hornvieh.

1 Flacon fl. 1*20.
Erhält die Sehnen und Muskeln bis ins hohe Alter stets
kräftig und frisch, befähigt das Thier nach Einreibungen

zu den größten Strapazen und Training.
Auch bei allen Folgen von Ueberanstrengungen, Lahm-

I heit, Rheumatismus und Steifheit mit überraschendem
I Erfolge angewandt.

Hotters .ALbsoririmol.«
Kosmetisches Waschwasser für Pferde.

V, Flacon 0. 6'—, '/, Flacon sl. 3'60.
Entfernt alle Auswüchse und fettigen Ansätze, ohne das Haar zu zerstören. Es stärkt
angegriffene und schwache Sehnen, entfernt und zerstört alle Knoten an den Muskeln und
verhütet jede Entzündung, ist ganz besonders bewährt bei Oallen, Fesselgeschwulst, Huf-
beulen, dicken Knieen, Knoten an den Sehnen, dicken Knöcheln, Anschwellungen, wo

solche auftreten. Behebt das Zittern der Knie und heilt alle Quetschungen.

Hotters ̂ ALgsrU.
Nahrpulver für Pferde und Hornvieh. (772) 52—30

1 Paket 80 kr .

Vonttglicher Zusatz zum Futter, rnn das Thier gesund und kräftig zu erhalten. Bei
Nieren-, Leber-, Blasen- und Nervenleiden anzuwenden.

Depots in Apotheken und Droguerien, wo selbe nicht auf Lager, lasse man bestellen,
nehme jedoch nur ausichliesslioh Hottert Präparate an, oder wende sich direct an das

Hauptdepöt: Apotheke „Zum heil. Josef"
Wien Xll./a, BohönbrunneritrMie 189.

« A.u«n>uTUch« l>n>Mpeote imttt« und fVanro, * —-

-e>$- Zum erstenmale -<ŝ s~

in Laibach an der Lattarmanns-Allee ausgestellt'

Lifkas 0*«M

grosses historisch - mechanisch

Panopticum
enthaltend Mc-istarwerke der Mode l l iC^
und Ms chat..k. «laigesiellt in lel>enS{j,urPn
historischen und mythologischen Wad-« i» ^fl

1 in eleganter und kostbarster AiisstamiW
sie hier noch niemals gezeigl w l i r

1 Täglich von 9 Uhr vormitt**"
an geöffnet.

Handelscurs ftr Mädchen. iim
(Genehmigt mit Erlass der h. k. k. Landesregierung in Krain vom 26. März 1. J-

Eintritt tftglich. ZcugiiiHac nach AbHoUicruiig den C«»**e '
Unterr icht nur in den Abends tunden. r«ll4)6

Anmeldungen nimmt entgegen und Auskünfte ertheilt der J"
Cursleiter A. WeinH« 1 *^ r.

Lalbaoh, Römerstrasse Nr. », XI<

Fried. Hoffmann
Uhrmacher, Laibach, Wienerstrasse

empfiehlt sein growea Lager aller ß»llul1

Taschen-Ubreö
in Gold, Silber, Tula, Stahl nn* N l°

sowie aufh

Pendel-, Wand- und W a r * " *
in nur guter his feinster Qualität zu den

Preisen.
Spooialitäten nnd Neuheiton » ^jj

Tascücnnhrcn sowie Pcniel, Wand- i W J f ^
stets am Lager. Lflfcrt ^

Reparaturen werden gut und solid a U ' B ^ ^ ^ ^

Der grosse Krack-
""* N e w - Y o r k und London haben auch das europ*1«-L^,rik

 ve[J, $
verschont gelassen und hat sich eine große Silberwaren- Erlt)Ohn»fahre^
gesehen, ihren ganzen Vorrath gegen eine ganz k'e 'Ä

n/ t rag » u ^ , s e ^
Arbeitskräfte abzugeben. Ich bin bevollmächtigt, diesen A U I

r l ble-
ich sende daher an jedermann nachfolgende Gegenstände
giitung von fl. 6 ' 6 0 , und zwar: Kli0ge>

6 Stück feinste Tafelmesser mit echt englischer » ^
6 Stück amerik. Patent-Silbcr-Gabeln aus einem ^
6 Stück amerik. Patent Silher-Speiselöffel, .i

12 Stück amerik. Patent-Silber-KaffeelüfTel, . y ß ) %

1 Stück amerik. Patent-Süber-SuppenschÖpfet", (*
1 Stück amerik. Patent-Silber-Milchschöpfer,
6 Stück englische Victoria-Unteitassen,
2 Stück offectvolle Tafelleuchter,
1 Stück Theeseiher, j
1 Stück feinsten Zuckerstreuer. upds'^

4ä~Stück zusammen nur fl. 6 -60 . Asx a aeYo^ ,/ffiPfr
Alle obigen 42 Gegenstand« haben früher *u ' ̂  P»-]$ß& M

jetzt zu diesem minimalen Preis von fl. 0 ' 60 zu hft wet»H> *ÜQ be

nische Patent-Silber ist ein durch und durch weißes * .fd /.u
Silberfarbe durch 25 Jahre behält, wofür garantiert .
Beweis, dass dieses Inserat auf _•*»,! ntAtfKit

keinem S e h w U i ^ die Jj ^
beruht, verpflichte ich mich hiemit öffentlich, jedem, J*jjj"rst«tte«» ^r**
conveniert, ohne jeden Anstand den Betrag «urücltz^ ^ . ^ d«e «
niemand diese günstige Gelegenheit vorübergehen lasse , ̂  R\a ^
Oarnltar anzuschaffen, welche sich besonders gut c l ß .^0$*
prachtvollen HoclixcilH- u. ^elcgenh^e

sowie für Jede bewere Hft-u«hwt« » ^t
TSsur zu haben in . M pa^"1 ^i|4. tii

JL HIRSCHBERG'S Exporthaus von amerlkanlsoj"" r Hr-'1^
Wien, n . , Bembrandt i trawe 19/N. - ' e Bdungd e 5-^"*

Versandt in die Provinz gegen Nachnahme oder Vor eins
Pnttpulver dazu 10 kr. et»U.)

Nur eoht mit obiger Sohutimarke. (Gcsundh j j e l t i
Auszug au« den Anerkennung«»ol*r*l.frjeden>.

Die Sendung habe ich erhalten und bin damit sehr * «„den"* ad'
Gaad, Ungarn, 1. Septomber 1898. Gräfin C.ChOte* lo^ 'V '

War mit gesandter Prachtgarnitur recht zufrieden. &t 'p* ,
L a i b ac h. Otto Bartusoh, k. u. k. Hauptm» 1 1 1^ un» A

Da Ihre Besteck-Garnitur sich im Haushalte sehr bewahrt, f f ^
*\mt «weiten. n-»ricta' ^

| 8 t Pwl hei PrtgWÄld, Sfeiermark. 0r. Ctnilla Blh«, »***'



^ Laibacher Zeitung Nr. 217. 1785 22. September 1900.

Frau 38a sorg
* t o . Lehrerin der französischen Sprache

nimmt den Unterricht

< * * Curse als Einzelnstunden)
**it 1. October auf.

A^ n d 1 ' Nachhilfe für Realschüler.
(34äiUnge" V O m 12. September an

^ ^ ^ Herrengasse 7/II. 3-3

Sites fcschäftT
fIten M5itä?hn? l e r k a n n b e i »nseren aus

edeutenden r 1 S l i i c k e n erzeugten Kleidern
. A ü c l i e w n " " e«'elen. (3087) 80-14
8erifiUc!W IM r e n w i r »Qsere alten, her-
> l e t e T r a f n l l U i i r ; n K o t ! s e n u n d S « h u h e '

wmK-Kapuzen etc. etc.
L, b r e i 8 C o n r H n t auf Verlangen.
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C^Ll^Pf-Backofen."

im t in
im II. Stocke, bestehend aus vier Zimmern
und Zugehör, ist mit 1. November zu
vermieten.

Näheres beim Steinmetz Alois Vodnik,
Bahnhosgasse Nr. 34. (2912) 6

Ebendort ist auch eine

Werkstätte, event. Magazin
zu vermieten. I

WER dauernden, sehr reich-
lichen Verdienst will,
findet solchen durch den
Verkauf gesetzlich ge-
statteter Original - Lose

gegen Ratenzahlungen für eines der
ältesten Bankhäuser der österreichisch-
ungarischen Monarchie. — Offerten sub
«Wer 7861» an Haasentrteln & Vogler,
Wien I. (3493) 10—2

J)viO.ed.erp^3-tz.erx.

Nicfatmndes nehme ich retour.

Mieder nacb Mass
(auch werden alte Mieder genau
copiert) liefert aus bestem Material

Homricli Keufla, Laitiacü.
Grösstes Lager

fertiger französischer und Wiener
Mieder, Pflanzendrahtmieder

Radfahrrnieder, Geradehalter etc-
(80071 H
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Cone. Privat-Leliranstalt
für

Schnittzeichnenn. Kleiaermacben
der (3486) 6—3

Emma Schichan
Laibach, Judengasse Nr. 1.

Zu sprechen täglich von 9 bis 12 Uhr.
I Schnlttverkanf nach Mass.

| E i x i

zweistöckiges Jjaus
in Laibach

in schöner freier Lage, mit Hof, Garten und
Eckbauplatz, 1st xn verkaufen.

Näheres bei Herrn Dr. Frans Vok,
k. k. Notar In Lalbaoh. (3476) 8—3

Schone Wohnung
Theatergasse Nr. 3

im Hochparterre gelegen, drei Zimmer
mit Zugehör, vom 1. November d. J. an
zu vermieten. (3480) 3—3

Dame, nee Franpaise
enseigne grammaire et conversation avec

grand succes en (3473) 4—3

« mois
aux čleves appliques. Pronunciation et me-
thode excellente. Hautes references de Vienne.

n m e . Z^llue Rwder-Glanqne
Spitalgaise 4, IX. Stock.

—<• Kingang: Lingergasse Nr. 2. »•—

A.. Kasch
vorm. rerci. ZBilina. £c Kasch.

Laibach, .ludengasse Nr. 1 (3471)3-2
empfiehlt zur Herbst- und Winter-Saison

f ^ * Handschuhe ^Wt
in besten Qualitäten, und zwar: Feinste Olaoe- und Waiohleder-, warme Stoff-

nnd Pelzhandsohnhe, zn herabgesetzten Preisen.
Grosses Lager in Militar-Handsohuhen eigener Erzeugung.

HiviH «IiiH NencNte in IIerrci»-< ravutivii, -Krägeu, -Illan-
Nvhclten, -Yorlieiucleii n. 8. w.

Reisekoffer, Handtaschen und diverse andere Artikel.
Zur gefälligen Beachtung!

Verkauf sämmtl. übernommenen Artikel zum Schätzungspreise.
Handschuhe werden zum Putzen und Waschen übernommen.

SoeToeri- eisoliien.enl

Katechismus
der Verrechnungs-Wissenschaft

(Cameralistik und Doppik)
und der (3340) 8 - 2

österreichischen Staats-Rcchnungswisscnscha/t
in Fragen und Antworten

von C F. Scl i inc l ler, k. k. Finanz-Rechnungs-Revident.
Preis broschiert K 4-—.

Verlae der Dentsohen Verelns-Druokerel nnd Verlagsanstalt In Gras (Herren-
gasse Nr. 3). Zn beziehen durch den Verlag oder dnroh jede Bnohhandlnng.

Adolfine Bauer
staatlioh geprttfte Lehrerin der

französlohen Spraohe
(3487) nimmt den Unterricht 3—3

a m S O . S e p t e m b e r wieder auf:

Rathbaosplatz Nr. 6 , 1 . StocL

sehrjunge oder Praktikant
der deutschen und slovenischen Sprache
mächtig, mit etwas Schulbildung, findet
sofort Aufnahme in einer hiesigen Eisen-
handlung.

Wo? sagt die Administration dieser
Zeitung. (3427) 4—4

Schönes

Monatzimmer
(iaÄi».ö"bllert)

gassenseits, mit separiertem Eingang, is1

Wienerstrasse Kr. 16, in der Nähe des
neuen üehchlsgebäudes, sofort zu vergeben.

Anzufragen in der Eisenhandlung dort-
selbst. (3428) 4 - 4

Wasserdichte '™»>

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorrathig be

R.. U.aiH.seing'er

Spediteur der k. k. priv. Sttdbahn
LsibMh. Wl*B»ntraut Nr. 16.

Gut erhaltene

Uniformstücke
für Belgier-Einjährig-Freiwillige, sind bi l l ig
verkanflloh.

Wo? sagt die Administration dieser
Zeitung. (8645) 2 - 2

Geliiros Preisellißereii
1 Kilo 10 h, bei grösserer Abnahme

32 bis 36 h per Kilo

(3506) sind zu beziehen bei 3—8

Kaufmann in Metnitz bei Friesach.

Jjerrn!

Zambacapseln
gtfiint mit bttn Ode t>r| ©anttl»

bäumt« ü,X

Ulele b**mi)H\tt*.
Heilt* ßlaxrn- u. Harnrohren-
l*id*n (Auiflutt) sckmertUt in

•weniffH Tastn.
Atritlick u/arm emf/fkUn.

Vi*l htuir ah Smntal.

jüSff: (f£™)
\ {n 2 «Ml6«n }u fabelt t l

Oeneral-Depot und Versandt: Apotheke1

0. Brady, Wien, Flelsohmarkt 1, in den
Apotheken in Laibach. Angeblich Besseres
weise man im Interesse seiner Gesundheit

(1428) energiBch zurück. 46—24

Erklärung.
Auf Qrund des E r k e n n t n i s s e s des h o h e n k. k. Verwal tungs^Ger icht shofes vom 14.0ctober 1899,

2. 8130, und des hohen k. k. Handelsministeriums vom 25. December 1899, ad Nr. 62.828, ist die Bezeichnung

= = = = = = „ J. Klaps-Feder" —
für uns all Wortmarke im Markenregister der Handels- nnd Oewerbekammer Wien eins;etras;en
nnd stoht fss^* nnr uns * ^ i dai AUelnreoht an dieser Bexelohnnns; xn; wir werden gt-gen juden
Fimrriss in unser Markenrecht auf Grund der Bestimmungen der §g 23 und 25 des Markenschutz-Gesetzes
vom 6 Jänner 1890 R- «• B l- N r - iy« u n d d e > 9 2 der Markenschutr-Novelle vom 30. Juli 1896, R. G. Bl. Nr. 108,

- " *"" E n e r " e T ° r '"" n " Carl KIi^xi <ss O©. «, W i e n
/UOÖI\8--2 Fabriks-Niederlage: I , Stephansplatz Nr. 6.
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Stets vorräthig:
Neueste Auflage von

Katharina Prato
Die süddeutsche Küche

Preis eleg. geb. K 6 * —
bei (3441) 9

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlung
Laibach, Congresspiatz 2.

Photogr. Act-Modellstudien
Naturaufn., weibl., männl. u. Kindermod., f.
Maler, Bildhauer. Neuestes in Stereoskopen.
Chansonnetten, elegant u. chic. Mustersdg. geg.
Einsend, v. 3, 6 u. 10 Q. Für Nichtcony. folgt
Betrag retour. Katalog für 20 kr. franco.

Kunstverlag Bloch, Koh.!::t; ,*
(1879) 37

fls Specialisten
in modernen Email -Lackiernngen

Secession, Englisch, Bauernstil etc.
(1075) empfehlen sich bestens 52—26
Brüder Eberl

Baa-, Decorations- und Möbel-Anstreicher
Lackierer und Schriftennialer

Lalbaoh, Franolsoanergasse.
Petersstr&sse Hr. 4 1st zu ver-

mieten: (2018) 32

Ein G-eschäftslocal
und ein großes,

trockenes Mapzm.
Näheres beim Hauseigeuthümer und in

der Apotheke «Zum goldenen Hirschen»
Marienplatz.

Ein schönes (3293)6

Monatzimmer
mit einem oder zwei Betten, ist Bahnhof-
gasse Nr. 30 sogleloh sn vermieten.

(3449)

JEpiiepU,
n?»» an Fallsucht, «fHmpfn, ». «m>»
N»roü<»n Knstüxd»» l^d»k. ,»l«ng»
Vroschir» d«rüb»r. ErlMllch,ra,l»
»nd fianc« dnrch di» Hch»«»N»>

26-2

100 bis 300 Gulden monatlich
können Personen jedes Standes In allen
Ortsohaften sicher und ehrlich, ohne
Capital und Risico verdienen durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und Lose. Anträge an Ludwig Oester-
reloher, VIII., Deutsche Gasse 8, Budapest.

s3l!«4) w 4

Lokniir Neljenverstienst
für Personen jeden Standes, welche sich
mit der Vermittlung von Versicherungen
aller Art gegen hohe Provision, eventuell
auch gegen fixen Gehalt, befassen wollen.

Gefallige Anträge unter «Nebenver-
dienst > an die Administration dieser Zei-
tung .erbeten. (2927) 30—15

Leinenzwirnfabrik
Jos. Jon. Langer

Post Bukowitz p8r Hohenstadt in Mähren
empfiehlt sein Fabrikat in

hellweiss bleibender Bleiche
zur Krzeugung handgeklöppelter Spitzen in
zwei-, drei- und vierfach aller Nummern

und Couleurs. (3104) 14—6

Pateutamtlich geachlktzt!

Ciraje ä harnais
ist eine superfeine Lederglanzsohwärze.
Durch ihre Vorzüge verdrängt sie, wo ein-
mal eingeführt, mit Sicherheit nnd end-
gilttg alle bis jetzt gebräuchlichen Wichsen,
Appreturen. Lacke etc. (2280) 16

Olrage a harnais verleiht dem Leder
einen schönen tiefschwarzen Mattglanz, wel-
cher seihst altes Leder und Riemenzeug
neu erscheinen lässt Zu haben in der

Oelsarben-, Lack- and Firnis-Handlung
Brüder Eberl

Laibaoh, Franoiscanergasse.
Nach auswärts mit Nachnahme.

Frau Sabine Ranth-Gruber
staatlich berechtigte Lehrerin der

englischen und französischen Sprache
nimmt ihren Unterricht

am. 1. October 1. J-
wieder auf.

Am 15. Ootober beginnt

ein Sonöercurs für englische Jfonöels-
Corresponöenz (3i93) e -4

sowie

ein yibendcurs für ^andlungsbef lissene.
Gefällige Anmeldungen

Marienplatz 3, III. St.

Ein Pfund Gänsefedern
b l o s « € 3 O Ä*£M»«m».aE«H*.

Ich versende vollständig neue, graue
Gänsefedern, mit der Hand geschlissen, ein
Pfund ('/i Kilo) für nur 60 kr. und dieselben
in besserer Qualität für nur 70 kr. in Probe-
Poslcolli mit 5 Kilo gegen Postnachnahme.
J. Krasa, Bettfedern-Handlung in Smichov
bei Prag. Umtausch gestattet. (3479) 2

Italienisch
unterrichtet nach der alten, bewährten

(3556) Methode von Dr. Ahn *-1

Alois Hosier
Resselstrasse 16, Parterre links.

• Unterrichtsstunden nur abends.

Dame Suisse (30+9)8-1
enseignegrammaire, conversation etlitterature

franchise et anglaise.
Herrengasse if U. ötage.

Wagen-Lackierer
findet (3562) 3—1

in der Wagen-Fabrik

Thomas Bohrer, Klagenfürt
als Vorarbeiter

dauernden Posten.

Zwei Studenten
auch Handelsschüler oder Einjährig-Frei-
willige, werden in Wohnung und gute Pflege
aufgenommen. (3558) 3 — 1

Anzufragen: Oongre&splatz Nr. 5,
Parterre.

Ein schönes

Monatzimmer
möbliert, ist Wolfgasse Nr. 1, II. Stook,
mit I. Ootober zu vermieten. (3Ö6ÜJ 3—1

H
——

engsberger Mineralquelle
IW bestes Tafelwasser " ^

billigst zu haben bei (3542)2-

Alois Lil leg (vorm. Jeglič & Leskovic)
Laibach, Jurdicplatz.

i Zahnärztliches und zahntechnisches Atelier
! Spitalgasae Nr. 7, I. Stock, (HMS)*-*

J %aixiiai*zt

! med. univ. Dr. Rado Frlan
| früher Zögling des könlglioh zahnärztllohen Institutes in ••jJJJi

I Dorotheenstrasse, Specialist für Gold- und Porzellan-Plomben, zeigt » \
dem !\ T. Fublicum an, dass er sich die Hinrichtung für J

| schmerzlose Zahnextractionen mit Stickstoff-Oxydul oder Lachgas
I angeschafft hat und vorn 8. August an nach Wunsch alle Operationen i"1 ^ r l e n

mil Lustgas-Narkose ausführt. Ebenso werden in seinem Atelier aüe ^
I von Goldkronen, GoldbrUcken - Arbeiten sowie üold- und KautschuK-̂  .
I Gebissen nebst anderen zahnärztlichen und Kahntechnischen Arbeiten ausgß

p ^ —

Farbenfabriken vorm. Frieds. Bayer & CO.
Elberf'eld.

Somatose
ein aus Heisch hergestelltes, aus den Nährstoffen des Fleisches (Ei#el ^
körper und Salze) bestehendes reines Albumoson-Präparat, geschnto

loses, leicht lösliches Pulver
alH hervorragendeit

Kräftigungsmittel
für . „ . .

schwächliche, in der Ernährung Magenkrank«, Wöchnerinn*»'
zurückgebliebene Personen, an englischer Krank"0I ,

Nervenleidende, Brustkranke, leidende Kinder, Genesena
nowie in Form von

8isen~Somatose
besondere für .0

Bleichsüchtige (366)36'
ärztlich empfohlen. y[ji-

Elaen-Somatose besieht aus Somatoae mit zwei Frocent Eisen in '"^''"•'"«„dBt.
dung, aluo ähnlich der Form, in welcher nidi das Eison im Korpor l>0
Somatose regt in hohem Masse den Appe&M a

Erhältlich in den Apotheken und Droguorinn. _
• V Nur echt, wenn lu Orljrliial-PtM-.liiiutT- "^*_^^g«>

p i e KOHLENTHEUERUNO lässt es ökonomisch es jW
^scheinen, bei der Wahl eines OFENS nur das er' y^^^W
probt ALLERBESTE in Betracht zu ziehen, y ^ y * i \
da die geringen Mehrkosten gegen minder̂  ^y^y^j^X^
werthige Waare sich reichlich bezahlt y Ž ^ Ž r S \ \
machen. Man versäume nicht vor ^Zs^r * \ J * Ay

Anschaffung eines Heizofens ^ ^ Ž ^ ^ \ 1 ̂ ^ cp//T\
den reichhaltigen ftft ^ y z ^ ^ r ^ ^ ^ ^ ' <^X^^^
KATALOG von ^^ß^rJcjY vf^f

U V *^%Šr ÖFEN «ri^f2<
^ * $ ^ ^ Ž ^ kohle, in feinster und aucJ»^^

t V ^ Ž ^ ^ Ausstattung, R E G U L I ^ Q&

^>^J^^^ ÖFEN, KASERNÖFEN «** % c ^
/IŠp&^ FERS, ETAGEN-BACKÖFEN &'" 0 *

^js^ RÖSTAPPARATE für Feigenkaftee, «> »^ fit*/
HERDE für Familien, RaUuranU undMst««^^^^(3262)10-4

T<nck »«>. « f , l « g vnn 9!« v. « l , in«»»»« ck ssed. V«mbe«ß.


